
Niederschrift Nr. 07/09 über die Sitzung  des Ortsrates Sengwarden  am 
Freitag,  den 11.12.2009 in der Verwaltungsstelle Sengwarden  

 
Anwesend:  Ortsbürgermeister Nittel 
 Stellv. Ortsbürgermeister Freymuth  
 Ortsrat Bents 
 Ortsrat Hess 
 Ortsrätin Janßen 
 Ortsrat Luth 
 Ortsrat Lehmann 
 Ortsrat Ross 
 Ortsrat Toepel  
 Ortsrat Wilms 
   
Entschuldigt fehlten: Ortsrätin Klee  
 Ortsrätin Neumann 
 Ortsrat Thaden 
   
Verwaltung: Herr Hoff Stadtkämmerer 
 Herr Witt  FBL 61 
 Herr Ludwig 10-03 (zugleich Protokollant) 
   
Gäste: Bezirksvorsteher Herren Dierks, Eggers, Gerdes, 

Lauts, Harms, Hillerns 
 

T a g e s o r d n u n g  
 

A)  Öffentliche Sitzung:  
 
        TOP 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung und der Beschlussfähigkeit 

  

2 Genehmigung der Tagesordnung 
  

3a Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 
23.10.09, Nr. 05/09 

  

3b Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 
10.11.09, Nr. 06/08 

  

4 Jahresbericht des Ortsbürgermeisters  
  

5 Dank an die Bezirksvorsteher  
  

6 Mitteilungen und Anfragen  
  

 6.1 Bahnverkehr/-trasse JWP/Ortsratsbereich 
   

 6.2 Verkehrszählung nördl. Stadtgebiet 
   

7 Einwohnerfragestunde  
 Die Einwohnerinnen und Einwohner aus dem Ortsratsbereich können 

Fragen an den Ortsrat und an die Verwaltung richten. 
 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungs gemäßen 
Einberufung und der Beschlussfähigkeit  
 

Herr Ortsbürgermeister Nittel eröffnete um 19:34 Uhr  die Sitzung. Er 
stellte die ordnungsgemäße Einberufung und die Beschlussfähigkeit fest. 
Einwände wurden nicht erhoben. 
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2 Genehmigung der Tagesordnung  
 

Die Tagesordnung einstimmig genehmigt. 
 

 Herr Nittel übermittelte die Nachricht, dass am 30. November der 
Altbürgermeister und Ehrenbürger der Partnerschaftsgemeinde Bromberg 
unerwartet im Alter von 72 Jahren verstorben war. 
Er bat durch Erheben von den Plätzen dem Verstorbenen durch ein kurzes 
Gedenken für seinen unermüdlichen Einsatz zu danken. 

 

 Herr Nittel begrüßte dann alle Anwesenden einschl. der Gäste, der Presse 
und der Zuhörer. Anschließend fuhr er mit der Tagesordnung fort. 

 

3a Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 
23.10.09, Nr. 05/09. 
 

Die Niederschrift wurde einstimmig genehmigt 
  

3b Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 
10.11.09, Nr. 06/08 
 
Herr Lehmann machte darauf aufmerksam, dass im Abwägungskatalog der Vorlage Nr. 
226/2009 unter Punkt B: Abwägung der Behörden, Punkt 4 staatl. Gewerbeaufsichtsamt 
Old., das Vorzeichen bei GE 2 und  GE 8 falsch ist. Es muss lauten: GE 2 bis GE 8. Herr 
Witt wird die Änderung veranlassen. 
 

Mit diesem Hinweis wurde die Niederschrift genehmigt. 
 

4 Jahresbericht des Ortsbürgermeisters  
 

Herr Nittel ging in seinem Rückblick auf die wichtigsten Ereignisse des 
Jahres ein an denen der Ortsrat beteiligt war. Besonders erwähnte er die 
konzeptionelle Einbeziehung von Freizeit und Tourismus, die 
Auswirkungen des Schwerlastverkehrs, der Radwegsausbau zwischen 
Sengwarden und Sillenstede, der Brandschutzbedarfsplan und die 
gewerblich-industrielle Entwicklung im Sengwarder Land. 
Des Weiteren sprach er aber auch Ziele für die nächsten Jahre an wie 
zum Beispiel die Fortführung des Ausbaus von landwirtschaftlichen 
Wegen, der Ausbau des Baugebietes in Sengwarden, Ansiedlung von 
Gewerbe und Industrie im Bereich des Bebauungsplanes 191, zukünftige 
Nutzung des Ollacker Sees, Brückenbauwerk zwischen Sengwarden und 
Fedderwarden und Aufnahme von Straßensanierungen in das 
Straßenausbaukataster. 
 

Abschließend bedankte er sich bei all denen, die sich für die Ortschaften 
einsetzen und die Arbeit des Ortsrates begleiten. 

 

5 Dank an die Bezirksvorsteher  
 

Herr Nittel stellte die Einrichtung und die Aufgaben der Bezirksvorsteher 
dar und überreichte die Aufwandsentschädigung. 

 

6 Mitteilungen und Anfragen  
  

 6.1 Bahnverkehr/-trasse JWP/Ortsratsbereich  
 

Herr Witt stellte anhand einer Präsentation (s. Anlage) die 
Planungsphase betr. des JadeWeserPorts (JWP) und der bekannten  
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  Gegebenheiten von Industrie und Gewerbe dar. Aufgezeigt wurden 
die Bahntrassen aus diesen Bereichen in Übergang in das 
Industriestammgleis sowie der Weiterführung in Richtung Sander 
Bahnhof. 
 
Die beantragte Frequentierung liegt derzeit bei 36-38 Zügen, 
inwieweit diese derzeit aber ausgenutzt wird, ist damit noch nicht 
gesagt.  
 
Prognostiziert alleine aus dem JWP werden ab ca. 2015 36 
Ganzzüge an einem gesamten Tag (Züge mit ca. 650 m Länge) 
wovon ca. 25 Züge am Tage, 11 Züge nachts fahren werden. 
 
Unter Hinzuziehung weiterer Industrieansiedlungen werden für 2025 
ca. 80 Züge/Tag vorhergesagt. 
 
Ab Sande durch Hinzuführung des Personenverkehrs aus Esens 
und Wilhelmshaven können dann durchaus 100 Zugfrequenzen 
entstehen. 
 
Von Bedeutung sind die Schallemissionen, die von den 
vorbeifahrenden Zügen bei einer Streckengeschwindigkeit von 40 
Km/Std. ausgehen, die aber weit unter den Grenzwerten liegen. 
 
Herr Witt erläuterte in dem Zusammenhang die Wirkungsweise von 
Emissionen und Immissionen und deren Grenzen, wobei für 
Straßen- und Schienenlärm die Grundlage die BImSchVo bildet. Für 
reine/allgemeine Wohn- und Kleinsiedlungsgebiete liegt der 
Tageswert bei 59 dB, der Nachtwert bei 49 dB; für Kern-, Dorf- u. 
Mischgebieten liegen diese Werte um 5 höher, für Gewerbegebiete 
nochmals um 5, demnach bei 69 bzw. 59 dB. 
 
Die DIN-Vorschrift 18005 für die städtische Planung (Schallschutz im 
Städtebau) liegt noch unter diesen Werten. 
 
Die derzeit aktuellen Werte wurden über Prüf/-Messstellen ermittelt 
und werden weiter fortgeführt. 
 
Die weiteren Planskizzen zeigten auf, dass in die Wohnbereiche im 
Ortsratsbereich keine gesundheitlich bedenklichen Immissionswerte 
betreffend den Zugverkehr einwirken. 
 
Ebenso zeigen die Analysefälle der einzelnen Prognosen zwar eine 
Verschiebung auf, die aber keine schallschutztechnischen 
Maßnahmen für die dort lebenden Menschen erfordern.  
 
Nach dem derzeitigen Planfeststellungsverfahren wird außerhalb 
des Stadtgebietes eine Ausweichstelle gebaut. Auf der gesamten 
Strecke wird allerdings die Signaltechnik verbessert, damit die 
Zugfrequenz u. –geschwindigkeit erhöht werden kann. 

 
 6.2 Verkehrszählung nördl. Stadtgebiet  

 

Herr Witt berichtete über die von einem auswärtigen beauftragten 
Büro vorgestellte Zählung, die für das gesamte Stadtgebiet  
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  stattgefunden hat.  
 
In der Zielsetzung geht es um eine flächendeckende Übersicht über 
Verkehrsbelastungen im Straßennetz. Die Verkehrsentwicklung soll 
über mehrere Jahre beobachtet und entsprechende Analysen 
entwickelt werden.  
Ein Schwerpunkt dabei ist die saisonale Entwicklung sowie für 
bestimmte Straßenabschnitte den Anteil des Schwerlastverkehrs am 
Gesamtverkehr zu ermitteln. Ebenso sind Kennwerte für die 
Leistungsberechnung an Knotenpunkten festzustellen und die 
Ergebnisse aus den Zählungen in Lärm- und 
Schadstoffberechnungen einfließen. 
 

Herr Witt erläuterte die Mess-Stellen und deren Funktionen sowie 
die Art und Weise und Auswertungen der Zählungen. 
 

Der Anfang nächsten Jahres zu erstellende Bericht wird dann 
sondiert und die ermittelten Werte für jede Zählstelle im Ortsbereich 
dem Hauptbericht zugeführt und dem Ortsrat übermittelt und bei 
Bedarf im Einzelnen vorgestellt. 

 
7 Einwohnerfragestunde  
 Die Einwohnerinnen und Einwohner aus dem Ortsratsbereich können 

Fragen an den Ortsrat und an die Verwaltung richten 
 

 7a Seitenstreifen L 807  
 

Zu der Frage von Herrn Lauts betr. der Breite des Seitenstreifens im 
Bereich der Kaserne wurde darauf hingewiesen, dass dieses kein 
offizieller Radweg und die aufgebrachte Linie eine 
Fahrbahnbegrenzungslinie ist. 
 

Herr Bents bat in diesem Zusammenhang die Pressevertreterin um 
Aufnahme in ihren Bericht um auf die Notwendigkeit des Radweges 
zwischen Sengwarden und Sillenstede aufmerksam zu machen. 
 

 7b Standort eines Verkehrsschildes  
 

Herr Lauts wies daraufhin, dass ein Verkehrsschild mitten auf dem 
Fußweg aufgestellt wurde. 
 
Die Verwaltung wird sich mit dem Fachbereich in Verbindung 
setzen. 

 
 
Ende der Sitzung: 21:20 Uhr 
 
 
Nittel             Hoff                     Ludwig 
Ortsbürgermeister           Stadtkämmerer                    Protokollant 
 
 



Dateiname: 9595.15469.doc 
Verzeichnis: C:\Documents and Settings\Default User\My Documents 
Vorlage: Normal.dotm 
Titel:  
Thema:  
Autor: SDW 
Stichwörter:  
Kommentar:  
Erstelldatum: 15.12.2009 11:26:00 
Änderung Nummer: 1 
Letztes Speicherdatum: 15.12.2009 11:26:00 
Zuletzt gespeichert von: SDW 
Letztes Druckdatum: 15.12.2009 11:26:00 
Nach letztem vollständigen Druck 
 Anzahl Seiten: 4 
 Anzahl Wörter: 1.147 (ca.) 
 Anzahl Zeichen: 7.232 (ca.) 

 


